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Nr. 37 vom 15. September 2010 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermine 
 
Betriebsausschuss Kindertagesstätten, am Montag, dem 20. September 2010, um 
17.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau; 
Gesundheits- und Sozialausschuss, am Dienstag, dem 21. September 2010, um 16.30 
Uhr, in Beratungsraum 226, Rathaus Dessau; 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport, am Mittwoch, dem 22. September 2010, um 
16.30 Uhr, zuerst in der Marienkirche, anschließend im Beratungsraum228, Rathaus 
Dessau; 
Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt, am Donnerstag, dem 23. September 
2010, um 16.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau. 
 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Meinsdorf, am Freitag, dem 19. September 2010, um 17.00 Uhr, in der 
Grundschule Meinsdorf, Lindenplatz 10-14; 
Ortschaftsrat Mildensee, am Dienstag, dem 21. September 2010, um 18.00 Uhr, im 
Landjägerhaus Mildensee, Oranienbaumer Straße 14 a. 
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Einbürgerungsfeier 
 
Wann?  Montag, 20. September 2010, 16.30 Uhr 
Wo?   Ratssaal, Rathaus Dessau 
Was?   Zu dieser Einbürgerungsfeier sind sechs bislang ausländische Bürgerinnen 
    und Bürger eingeladen – drei Frauen und drei Männer mit jeweils    
    unterschiedlichen Nationalitäten: polnisch, litauisch, bulgarisch, albanisch, 
    irakisch, vietnamesisch. Es handelt sich um drei Anspruchs- und drei   
    Ermessenseinbürgerungen. Die Zeremonie nimmt Oberbürgermeister   
    Klemens Koschig vor. 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen 
 
 
 
 
 
11. Anhaltischer Obsttag 
 
Zum 11. Mal laden findet am Samstag, dem 25.September 2010, der Anhaltische 
Obsttag an der Auferstehungskirche in Dessau-Siedlung statt (Fischereiweg/Ziebigker 
Straße). Das Veranstaltungsprogramm am Nachmittag ist wie folgt gegliedert: 
 
14.00 Uhr:  Eröffnung des Anhaltischen Obsttages in der Weidenkapelle mit den   
    Bläsern 
14.15 Uhr: Öffnung der Stände auf der Kirchwiese, Kaffee und Kuchen 
15.00 Uhr: Vortrag von Guido Puhlmann: Der umweltverträgliche Umbau von Buhnen 
    an der Elbe, anschließend Diskussion 
16.00 Uhr: Baumschnittvorführung im Pfarrgarten; Kleine Exkursion zu einem Haus  
    mit Dachbegrünung 
17.00 Uhr: „Kurzweiliges“ von und mit Rainer Böhm 
18.00 Uhr: Volleyball 
 
Der Anhaltische Obsttag lebt durch das Engagement von vielen Mithelfenden und 
Ehrenamtlichen, die sich über das Kommen zahlreicher Besucher freuen. Für Spiel und 
Spaß unter den Kindern ist auch gesorgt. 
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Möglichkeiten ehrenamtlichen Engagements 
 
Die Zahl älterer Menschen, die sich bürgerschaftlich engagieren, ist in den letzten 
Jahren deutlich angestiegen. Diese Entwicklung möchten die Friedrich-Ebert-Stiftung, 
die Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen Sachsen-Anhalt e.V. (Lagfa) 
und das Ministerium für Gesundheit und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 
gemeinsam mit regionalen Partnern aufgreifen und die Älteren für ehrenamtliches 
Engagement motivieren und qualifizieren. Daher werden jährlich etwa 45 landesweite 
Veranstaltungen für ältere Menschen angeboten, die sich ehrenamtlich engagieren 
oder engagieren wollen. 
 
„Mit der Ehrenamtsbörse und dem Mehrgenerationenhaus als lokale Partner ist es 
erstmalig gelungen, dieses Fortbildungsprogramm in Dessau anzubieten“, freut sich 
Rainer Hampel, Mitarbeiter der Ehrenamtsbörse. Am Montag, dem 20. September 
2010, wird von 14.30 bis 17.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus (Erdmannsdorffstraße 
3) über die Möglichkeiten bürgerschaftlichen Engagements in Dessau-Roßlau 
informiert. 
 
Das Seminar, das im Rahmen der bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements stattfindet, liefert einen Überblick über die Vielfalt der 
Einsatzmöglichkeiten in Dessau-Roßlau und bietet zahlreiche praktische Anregungen, 
um die Teilnehmer zu bestärken, sich selbst ehrenamtlich zu engagieren. Ob als 
Leihoma, die junge Familien unterstützt, als Vorlesepate, der Kindern Freude bereitet, 
oder als Begleiter für Senioren – überall werden erfahrene und kompetente Mitmacher 
benötigt. „Dabei geht es darum, sich entsprechend der eigenen Wünsche und 
Fähigkeiten einzubringen und Gesellschaft aktiv mit zu gestalten“, so Hampel. 
 


